
 
INFORMATION DES GESUNDHEITSAMTES 
 
Kinder- und Jugendgesundheit 
 

 Integrative Betreuung im Kindergarten 

   

  
  
Spezielle Angebote für 
Kinder mit besonderem 
Förderbedarf 

Kinder mit Behinderungen oder deutlichen Entwicklungsverzögerungen benö-
tigen im Kindergartenalter besondere Unterstützung. Denn in diesem Alter 
werden wichtige Grundlagen dafür geschaffen, dass das Kind später eine
Regelschule besuchen kann. Ebenso wichtig ist es, dass Kinder mit und ohne 
Behinderung gemeinsam gefördert werden.  
Im Kreis Recklinghausen stehen unterschiedliche Angebotsformen zur Verfü-
gung. 
 
 
 
Einzelintegration in Regelkindergärten / Kindertageseinrichtungen 
Wohnortnahe Regelkindergärten nehmen (einzelne) Kinder mit einer Behin-
derung auf. Eine besondere Förderung findet durch eine spezielle Fachkraft 
für Integration statt. Welcher Kindergarten in Ihrer Nähe dieses Angebot hat, 
können Ihnen Mitarbeiter/innen des Jugendamtes Ihrer Stadt sagen. 
 
 

 
Heilpädagogische Tageseinrichtung 
Diese „Sonderkindergärten“ werden von Kindern besucht, die in einer ande-
ren Einrichtung nicht ausreichend gefördert werden können. Sie sind oft 
schwer- und mehrfach behindert. 

Die Kinder im Alter von drei Jahren bis zur Einschulung werden hier in einem 
Team von Heilpädagoginnen, Erzieherinnen, Kinderpflegerinnen, sowie Phy-
sio- und Ergotherapeutinnen betreut und gezielt gefördert. Darüber hinaus  
findet eine intensive Elternberatung und Elternbegleitung statt. 
Heilpädagogische Tageseinrichtungen sind Einrichtungen der Eingliede-
rungshilfe. Die Kosten hierfür werden von den Sozialhilfeträgern übernom-
men. 
 
Der Sprachheilkindergarten ist eine besondere Form der heilpädagogi-
schen Tageseinrichtung. Er bietet eine intensive Fördermöglichkeit für Kin-
der, deren Sprachstörungen durch ambulante Maßnahmen, wie Logopädie  
nicht ausreichend therapiert werden können. Kinder mit einer ausgeprägten 
Sprachentwicklungsverzögerung zeigen auch häufig Störungen in der Moto-
rik. Sie sind im Sozial- und Lernverhalten beeinträchtigt. Deshalb werden die 
Kinder in den Sprachheilkindergärten von Logopädinnen, Sprachtherapeutin-
nen und Heilpädagoginnen qualifiziert gefördert. 
Über Heilpädagogische Tageseinrichtungen im Kreis Recklinghausen können 
Sie die Mitarbeiter/innen des Kreissozialamtes und der Frühförderstellen be-
raten. Informationen hierzu finden Sie auf den Internetseiten unter: 
www.kreis-re.de Schlagwort: Frühförderung 
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Antragstellung Der Antrag für eine integrative Betreuung im Kindergarten oder in einer heil-

pädagogischen Tageseinrichtung ist an das örtliche Jugendamt zu richten. 
Um über die Kostenübernahme entscheiden zu können wird eine Stellung-
nahme des behandelnden Arztes, eine aktuelle Testdiagnostik des Entwick-
lungsstandes des Kindes (Frühförderstelle), eine Stellungnahme des Kinder- 
und Jugendärztlichen Dienstes und, falls das Kind schon in einem Kindergar-
ten ist, eine Stellungnahme der Erzieher/-innen benötigt. 
 

Worauf wird bei der Un-
tersuchung geachtet 

⇒ Ausführliche Anamnese 
⇒ Körperliche Untersuchung (zum Beispiel Hören, Sehen, Größe, Ge-

wicht, Haltung und Beweglichkeit) 
⇒ Körperlicher, geistiger und sozialer Entwicklungsstand des Kindes 

 

 
Termine 

Geht bei uns ein Antrag des Jugendamtes ein, so werden Sie mit Ihrem Kind
von uns schriftlich zu einem Begutachtungstermin in die Außenstelle des Ge-
sundheitsamtes Ihres Wohnortes eingeladen.  
 

Bringen Sie bitte diese 
Unterlagen mit 

⇒ gelbes Vorsorgeheft und Impfausweis 
⇒ vollständig ausgefüllter Gesundheitsfragebogen 
⇒ vorhandene ärztliche Unterlagen (Befundberichte, ärztliche Stellung-

nahmen, Entwicklungsberichte etc.), die für die Beantwortung der gu-
tachterlichen Fragestellung wichtig sein können 

⇒ Namen und Adressen der behandelnden Ärzte und Therapeuten 
⇒ Namen und Dosierung der Medikamente, die ihr Kind einnimmt 

 
Auf elektronischen Datenträgern (DVD/CD) gespeichertes Bildmaterial kann 
aus technischen Gründen nicht verwendet werden 
 

 
DIE ANSPRECHPARTNERINNEN DES KINDER- UND JUGENDGESUNDHEITSDIENSTES  

IN IHRER STADT FINDEN SIE UNTER DIESEM LINK 

http://service.kreis-re.de/dok/Formulare/53/Ansprechpartnerinnen_KJGD.pdf
http://service.kreis-re.de/dok/Formulare/53/Ansprechpartnerinnen_KJGD.pdf

